
Seite 7

Seite 8

Fürth läutet  
den Herbst ein!
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Jetzt erhältlich:  
Unser köstlicher  
WBG Fürth Honig

Neubau von  
18 geförderten  
Mietwohnungen 

Wissenswertes & Aktuelles aus der Region. Exklusiv für die Mieter:innen der WBG Fürth.
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zusammen können wir auf eine erfolgreiche erste Jahreshälfte zurückblicken 
und freuen uns, auch in Zukunft in enger Partnerschaft mit der Stadt Fürth  
unsere ambitionierten Ziele weiter zu verfolgen. Dazu gehört neuen Wohnraum 
zu schaffen, klimapositiv und bezahlbar – aber auch vorhandenen Wohnraum 
zu modernisieren, unter ökonomisch und ökologisch bestmöglichen Maßstäben.

Trotz der derzeitigen Herausforderungen in der Baubranche setzen wir uns 
deshalb dafür ein, zeitgemäßen Wohnraum für die vielfältigen Bedürfnisse ak‑
tueller und zukünftiger Mieter:innen zu schaffen. Wir sind stolz darauf, dass 
sich neue Innovationen wie die Künstliche Intelligenz „PAUL“ zur Reduzierung 
der Betriebskosten, Konzepte wie das Mieterstrommodell oder die neuartige 
klimapositive Holz‑Hybrid‑Bauweise bisher als voller Erfolg erweisen – mehr 
dazu übrigens in diesem Magazin! Da wir auch über unser Kerngeschäft hi‑
naus weiter Positives leisten wollen, versuchen wir über unsere Medien zu 
sämtlichen Mieterangeboten und ‑möglichkeiten wie Carsharing, Mini‑PV‑ 
Anlagen und vielem mehr zu informieren. 

So wollen wir sicherstellen, dass gutes Zusammenleben in Fürth noch weiter 
gefördert wird – für ein positives (Stadt‑)Klima. Natürlich haben wir hierbei 
auch weiterhin ein offenes Ohr für all unsere Mieter:innen und freuen uns über 
Anregungen aller Art. In diesem Sinne: Viel Freude beim Lesen!

Ihr 

Rolf Perlhofer
Geschäftsführer
der WBG Fürth

Kirchweih-Gewinnspiel
Doppelter Grund zur Freude: Am Samstag, den 30.09., geht die Michaelis‑ 
Kirchweih in Fürth wieder an den Start und es heißt eineinhalb Wochen 
Spaß, Geselligkeit und Unterhaltung. Um die Nachricht nochmal etwas zu 
versüßen, verlosen wir zusätzlich 4 x 25 € Kärwa-Marken. 

Ganz einfach teilnehmen über:
•    den Post auf unseren Social Media Accounts vom 13.09.23

  WBG Fürth    wbg_fuerth

•   oder per Mail an info@wbg-fuerth.de mit dem  
Kennwort „Kirchweih2023“

Die Gewinner:innen werden am 25.09.23 von uns kontaktiert.
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Wir verlosen

4 x 25 €
Kärwa-Marken

neben dem für die Entwicklung und Lebensqualität in unserer Stadt so wichtigen Wohnungsbau, 
bei dem die WBG einer unserer wichtigsten Partner in der Kleeblattstadt ist, müssen aber auch 
Arbeitsplätze vorhanden sein. Dazu ist es wichtig, unsere Gewerbegebiete attraktiv zu gestalten 
und moderne Rahmenbedingungen zu schaffen, um Betriebe dauerhaft halten zu können und neue 
Firmen anzusiedeln. 

Deshalb haben wir im Rahmen der Erstzugriffsoption rund zwölf Hektar Gewerbeflächen im Ge‑
werbegebiet Golfpark Atzenhof erworben – eine Meilensteinentscheidung für Fürths Wirtschaft. 
Neben der Stärkung unserer lokalen Wirtschaft eröffnen sich so zahlreiche Möglichkeiten zur 
Schaffung hochqualifizierter Jobs. Besonders freut es mich, dass wir gezielt familiengeführte 
mittelständische Unternehmen unterstützen können, die ihre Präsenz in unserer Stadt festigen 
oder erweitern möchten. Für die neuen Fläche behalten wir das Prinzip „Nachhaltigkeit statt Be‑
liebigkeit" bei. Die Vermarktung erfolgt gezielt an zukunftsfähige Betriebe, die unsere strengen 
Auswahlkriterien erfüllen. Das finanzielle Engagement mag mit rund 26 Millionen beträchtlich er‑
scheinen, doch es bildet das solide wirtschaftliche Fundament, auf dem wir unsere Stadt in sämt‑
lichen Facetten – sei es Soziales, Bildung, Betreuung, Klimaschutz, Kultur oder Sport – erfolgreich 
voranbringen können. Denn: Eine erfolgreiche Wirtschaftspolitik ist der Schlüssel zu einer ebenso 
erfolgreichen Sozialpolitik. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen erholsamen und angenehmen Herbst.

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister der Stadt Fürth

Liebe Mitbürger:innen,



Wie sind Sie auf den Beruf gekommen?
Nachdem für mich feststand, dass ich eine Ausbildung begin‑
nen möchte, war für mich kurz daraufhin klar, dass der Beruf 
des Immobilienkaufmanns durch seine vielseitigen Aufgaben‑
bereiche der Richtige ist, von Gebäude‑ und Baumanagement 
bis hin zur kaufmännischen Steuerung und Kontrolle.

Wie sind Sie auf die WBG gestoßen?
Als gebürtiger Fürther war mir die WBG schon länger ein Be‑
griff. Überzeugt haben mich die Werte, welche vertreten wer‑
den. Wohnraum zu schaffen wird nicht erst seit Kurzem immer 
schwieriger – ihn dabei weiterhin bezahlbar, sozial und nach‑
haltig zu gestalten, ist dabei wichtiger denn je geworden. Mit 
diesen Werten kann ich mich gut identifizieren.

Was interessiert Sie am meisten an der Ausbildung?
Der Beruf des Immobilienkaufmanns hat wie bereits erwähnt 
sehr vielseitige Aufgabenbereiche, doch am meisten interes‑
siert mich, wie der Spagat zwischen bezahlbarem und immer 
klimafreundlicherem Wohnraum in Zukunft zu meistern ist. 

Wie sind Sie auf den Beruf gekommen? 
Zum Ende der Schule habe ich bereits über eine Ausbildung in 
der Immobilienbranche nachgedacht und mich mit Bekannten 
und Freunden dazu intensiv ausgetauscht. Jetzt habe ich die‑
ses Vorhaben in die Tat umgesetzt.

Wie sind Sie auf die WBG Fürth gestoßen?
Ich habe eine Stellenanzeige der WBG Fürth auf einer Auszubil‑
dendenplattform gesehen. Da mich diese Stellenanzeige direkt 
angesprochen hat, habe ich mich umgehend beworben. 

Was interessiert Sie am meisten an der Ausbildung?
Am meisten interessiert mich die Begleitung des Lebenszyk‑
lus einer Immobilie, wie auch die Verwaltung und der Kontakt 
zu Kunden und Dienstleistern. Insbesondere interessiert mich 
vor allem die Ökonomie und die Ökologie einer Immobilie in 
der Zukunft.

Hobbys I Fahrradfahren und Fußballspielen 

Florian Hörl I 21

Hobbys I Tennisspielen und Leichtathletik

Lukas Albert I 21

Auch in diesem Jahr starten wieder zwei neue Auszubildende  
ihre Ausbildung als Immobilienkaufmann bei der WBG

Azubis im Doppelpack

Frau Hönninger, erzählen Sie uns etwas über sich!
Mein Name ist Ruth, ich bin 58 Jahre alt, verheiratet und habe 
zwei Töchter. Ich wohne in Nürnberg.

Wie sind Sie auf die WBG Fürth gestoßen?
Ganz klassisch über eine Stellenanzeige.

Was reizt Sie an Ihrem neuen Arbeitsplatz?
Die Wohnungswirtschaft ist eine komplett neue Branche für 
mich. Dementsprechend gibt es viele spannende Themen zu 
entdecken und die ersten Wochen waren mit sehr viel Input 
recht turbulent. Dennoch ist der Start insgesamt gut gelungen 
und ich wurde sehr freundlich aufgenommen.

In welchen Bereichen sind Sie jetzt tätig?
Ich werde die WBG Fürth in verschiedenen Bereichen der  
Finanzbuchhaltung unterstützen.

Frau Wagner, erzählen Sie uns etwas über sich!
Ich heiße Brigitte, bin 53 Jahre alt und habe zwei erwachsene 
Söhne. In meiner Freizeit bewege ich mich gerne zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad im Freien – beispielsweise bei der Donau‑Rad‑
tour in meinem diesjährigen Sommerurlaub.

Wie sind Sie auf die WBG Fürth gestoßen? 
Ich war auf der Suche nach einer neuen Herausforderung. Da 
kam mir die Stellenausschreibung der WBG mit einem perfekt 
passenden Anforderungsprofil sehr entgegen.

Was reizt Sie an Ihrem neuen Arbeitsplatz?
Zahlen haben mich schon von klein auf begeistert und auch  
in der Schule habe ich Mathe sehr gemocht. Als Bilanzbuch‑
halterin habe ich täglich mit Zahlen zu tun – und Spaß daran!

In welchen Bereichen sind Sie jetzt tätig?
Mein Aufgabengebiet ist vielfältig und reicht vom operativen 
Tagesgeschäft (z. B. Rechnungen buchen, Fristen überwachen) 
über Monats‑ und Jahresabschlüsse für Firmen der WBG‑Gruppe 
bis hin zur Begleitung bei Betriebsprüfungen.

Finanzbuchhaltung

Ruth Hönninger
Finanzbuchhaltung

Brigitte Wagner

Wir freuen uns über Zuwachs und heißen zwei neue Mitarbeiterinnen willkommen

Bewerbungsstart für das Ausbildungsjahr 2024

Verstärkung in der Buchhaltung

Jetzt durchstarten als
Immobilienkaufmann/-frau (m/w/d)Auszubildende der WBG für hervorragende  

Leistungen ausgezeichnet

Mit Bravour bestanden!

Herzlichen Glückwunsch! Nara Jung, die 2020 Ihre Ausbildung zur 
Immobilienkauffrau bei uns begann, hat ihre IHK‑Abschlussprüfung 
bestanden. Bei der feierlichen Zeugnisübergabe wurde sie dabei als 
einer der besten Absolvent:innen für ihre herausragende Leistung 
in ihrem Fachgebiet ausgezeichnet. Wir gratulieren und freuen uns 
sehr, dass sie unser Team weiterhin in der Kundenbetreuung und  
Fremdverwaltung unterstützen wird.

Krisensicherer Arbeitgeber, abwechslungsreiche Arbeit, vielverspre‑
chender Karriere‑Grundstein – die Ausbildung vereint viele Vorteile 
in einem. Die WBG Fürth bietet zusätzlich attraktive Benefits: z. B. 
faires Gehalt plus Urlaubs‑ und Weihnachtsgeld, 37‑Stunden‑Woche 
mit 30 Urlaubstagen, sympathisches Betriebsklima, intensive Aus‑
bildungsbetreuung und sehr gute Übernahmechancen.

Weitere Informationen und Kontaktwege für 

Fragen rund um die Bewerbung gibt es unter  

www.wbg-fuerth.de/ausbildung – einfach  

den QR‑Code scannen! Bewerbungsschluss  

ist am 31. Dezember 2023.

Alle Vorteile auf einen Blick
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Förderungen machen Mieten leistbar

Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung und WBG Fürth Geschäftsführer 
Rolf Perlhofer begutachten die laufende Sanierung. Südwest‑Ansicht von Haus 2

Schon seit April sind die Arbeiten in vollem Gange und bis zur 
Fertigstellung im nächsten Frühjahr ist noch einiges geplant. 
Ganz oben steht dabei das zusätzliche Stockwerk, das den bis‑
her 22 Wohneinheiten sechs neue Wohnungen hinzufügt und 
somit die Gesamtwohnfläche um circa 394 m² auf 1.840 m² 
erhöht. Außerdem wird die Gebäudetechnik erneuert, Aufzüge 
angebaut, Vollwärmeschutz angebracht, neue Fenster montiert 
und schließlich die Außenanlage inklusive e‑mobilen Stellplät‑
zen erneuert. 

Beim Energiekonzept des Gebäudes betont Geschäftsführer 
Rolf Perlhofer, dass die WBG Fürth bereits vor der Energiekrise 
und der Neufassung des Gebäudeenergiegesetzes festgelegt 
hatte, keine reinen fossilen Heizungen mehr zu verbauen. Ent‑
sprechend ersetzt im Sanierungsobjekt bald eine zentrale Wär‑
mepumpe die alten Gasöfen und Etagenheizungen. 

Für effizienten Betrieb sorgt eine eigene große Photovoltaikan‑
lage auf dem Dach, die gleichzeitig günstigen Mieterstrom pro‑

duziert. Warmwasser wird mit dezentralen Durchlauferhitzern 
aufbereitet. So wird das Gebäude im KfW‑70‑Standard bald we‑
niger CO2 emittieren, als es durch den Umbau vermeidet.

Mit Rücksicht auf die Mieter:innen 
Eine Modernisierung im bewohnten Zustand ist bei dem Um‑
fang der Maßnahmen verständlicherweise kaum machbar. 
Deshalb bot die WBG im Vorfeld allen betroffenen Mieter:in‑
nen ersatzweise Wohnraum aus ihrem Bestand an. Zukünftig 
soll bei den beiden noch ausstehenden „Altbau“‑Wohnblöcken 
ähnlich verfahren werden. Dafür soll dann vorrangig der frisch 
modernisierte Wohnraum in der Leibnizstraße 39 - 43 genutzt 
werden, um Bestandsmieter:innen zu vergünstigten Mietprei‑
sen ein faires Ersatzangebot zu machen.

Geplante Investition: ca. 5 Millionen Euro
Voraussichtliche Fertigstellung: Juni 2024
Bewerbungen: Ab Januar 2024 möglich
Erwartete CO2-Emissionseinsparung: 34,4 kg/m²a

Auf der Hardhöhe startet 
der Sanierungsendspurt 
Bei der Erneuerung des Wohngebäudes in der Leibnizstraße 39-43 setzt 
die WBG auf klimaneutralen Komfort – und eine möglichst schnelle,  
rücksichtsvolle Umsetzung

Um mehr zeitgemäßen Wohnraum zu schaffen, wird im Straßenzug Leibnizstraße 
einer der letzten Wohnblöcke aus den 50er- und 60er-Jahren kernsaniert, modernisiert 
und aufgestockt. Nachhaltig ist dabei nicht nur die Ausstattung, sondern auch das  
Mieter-Management.

Haben Sie Fragen zur EOF oder zu unseren geförderten Wohnungen?  
Die Abteilung Vermietung ist gerne für Sie da: 0911 75 995 - 432. 

Im letzten Jahr konnten wir mit Fürths erstem seriell gebauten Holz-Hybrid-Haus  
in der Siemensstraße Einweihung feiern. Nun errichten wir im Norden der Stadt  
zwei weitere Mehrfamilienhäuser in dieser effizienten Bauweise. 

Auf einer Gesamtwohnfläche von 1.477 m² entstehen 18 barrie‑
refreie Wohnungen mit 2, 3, 4 und 5 Zimmern und individuellen 
Wohnflächen zwischen 57 und 107 m². So werden die Bedürfnis‑
se unterschiedlichster Zielgruppen berücksichtigt.

Bemerkenswert daran ist, dass bei der seriellen Bauweise ein 
Großteil der Elemente vorgefertigt auf die Baustelle kommt. So 
werden zum Beispiel die Außenwände als Fertigteile mitsamt Au‑
ßen‑ und Innendämmung, abschließender Holzfassade, Fenstern 
und Rollläden angeliefert. Auch Bäder kommen als Fertigmodul 
inklusive Sanitärmöbeln und werden mit dem Kran eingesetzt. So 
dauert die Bauzeit pro Geschoss gerade mal etwa eineinhalb Wo‑

Neubau zweier Mietwohngebäude  
in Holz-Hybrid-Bauweise
In der Westlichen Waldringstraße 9/11 entstehen zwei neue Gebäude, die durch  
innovative Bauweise und staatliche Unterstützung erschwingliche Mietpreise bieten

chen. Dabei kann die CO2‑Produktion im Vergleich zur herkömm‑
lichen Massivbauweise in Stahlbeton um 70 % reduziert werden. 
Zusätzlich entspricht die gesamte Haustechnik aktuellen Nach‑
haltigkeitsstandards: Wärmeversorgung mittels Wärmepumpen, 
die über Photovoltaikanlagen oder Ökostrom aus dem öffentli‑
chen Netz betrieben werden. Warmwasseraufbereitung mittels 
von der Sonne gespeister Durchlauferhitzer. E‑Ladeplätze für Au‑
tos und Fahrräder, begrünte Flachdächer und noch einiges mehr.

Geplante Investition: ca. 7,1 Millionen Euro
Geplante Rohbaufertigstellung: Ende Oktober 2023
Bezugsfertig: voraussichtlich Mai 2024, Bewerbung ab Januar

Dank der nachhaltigen Bauweise des Projekts war es uns mög‑
lich, im Wohnungsbauprogramm des Freistaats Bayern zu‑
sätzlich zur Einkommensorientierten Förderung (EOF) einen 
Nachhaltigkeitszuschuss zu erreichen. So können wir unter‑
schiedlichsten Zielgruppen finanzielle Unterstützung bei der 
Miete zusichern. Ob Familien, kinderlose Paare oder Einzel‑
personen: Je nach Einkommensstufe sind bei einer Miete von 
10,50 Euro pro Quadratmeter Mietzuschüsse zwischen fünf 

und sieben pro Quadratmeter möglich. Unterm Strich kann das 
in vielen Fällen sprichwörtlich „schon die halbe Miete“ ausma‑
chen. Damit zukünftige Mieter:innen von diesen Vorteilen op‑
timal profitieren, leistet die WBG Fürth Unterstützung bei der 
Bewerbung für das Förderprogramm.
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Bei Interesse wenden Sie sich bitte mit einer schriftlichen Anfrage direkt an 
uns. Wir unterstützen Sie gerne, allen Anforderungen gerecht zu werden.

Bei Rückfragen oder Anliegen stehen Ihnen unsere Kundenbetreuer:innen gerne zur Seite.

Neue Preise ab 1. Januar 2024 Empfehlungen für unsere Mieter:innen

NUR SO LANGE DER VORRAT REICHT!

BIO-HONIG
VON UNSEREN WBG-FÜRTH-BIENEN

Wie Sie von der Planung bis zur  
Inbetriebnahme alles richtig machen

Hintergründe und Tipps zur anstehenden Betriebskostenabrechnung

Mit sogenannten Balkonkraftwerken lassen sich Stromkosten 
deutlich senken. Nun hat die Bundesregierung angekündigt,  
bürokratische Hürden bei der Anmeldung abzubauen, um die 
Nutzung regenerativer Energien zu fördern. In Mietgemeinschaf‑
ten ist zur Sicherheit aller dennoch einiges zu beachten:

•   Je Wohneinheit darf nur eine Anlage mit einer Anschluss‑
leistung bis 600 Watt (künftig voraussichtlich 2.000 Watt) 
installiert werden.

•   Vor der Planung ist zu überprüfen, ob der jeweilige Standort 
und Stromkreis die technischen Voraussetzungen erfüllt – 
und welche Anlagen dafür geeignet sind.

Nach Neuverhandlung der Rahmenverträge mit unserem Ver‑
sorger, der infra fürth gmbh, ergeben sich künftig folgende Än‑
derungen: Der Strompreis steigt von 22 auf circa 33 Cent. Der 
Gaspreis erhöht sich von 5 auf 11 Cent. Der Wärmepumpentarif 
vergünstigt sich auf 25 Cent. Da sich Betriebskosten aus Wärme, 
Strom und weiteren Faktoren zusammensetzen, können wir die 
Gesamtkosten dennoch vergleichsweise niedrig halten. Bei posi‑
tiven Veränderungen geben wir Preisvorteile im Einkauf selbst‑
verständlich an Sie weiter und rechnen diese transparent ab.

Gratis-Strom aus 
der Mini-PV-Anlage

Entwicklung der Energiekosten

•   Die Montage und Installation muss  
fachgerecht von Profis ausgeführt und  
dokumentiert werden.

•   Eine entsprechende Haftpflichtversicherung  
ist nachzuweisen.

•   Sämtliche Einbauten müssen bei Beendigung des Mietver‑
hältnisses rückbaubar sein – eine Übernahme durch Nach‑
mieter ist grundsätzlich möglich.

 Haben Sie Ihre monatlichen Vorauszahlungen kürzlich erst an-
gepasst? Dann ist es gut möglich, dass Sie sich nach Erhalt der 
Betriebskostenabrechnung Guthaben auszahlen lassen können.

 Ging die Abrechnung genau auf oder steht eine Nachzahlung 
an? Dann empfehlen wir, monatliche Vorauszahlungen um circa 
20 bis 60 % zu erhöhen – je nachdem, wie hoch Ihr Gasverbrauch 
ist. Ein entsprechendes Formular zum Herunterladen finden Sie 
unter www.wbg-fuerth.de/downloads.

Seit Beginn der Blütezeit steht ein Bienenvolk auf der Blumenwiese hinter unserer WBG-Geschäftsstelle. 
Dort haben die Bienen seitdem fleißig Pollen gesammelt und die Pflanzen und Bäume in der Umgebung bestäubt.  
Den dabei gewonnenen regionalen Blütenhonig hat Profi-Imker Bernd Kobr von der Imkerei STADTGOLD für uns  

nach Bio-Kriterien geerntet und für äußerst schmackhaft befunden. Erhältlich ist unser köstlicher Honig am  
Empfang unserer Geschäftsstelle.

Bei Rückgabe des Honigglases an unserem Empfang erhalten  
Sie eine Rückerstattung von 2 Euro vom Verkaufspreis.

Durch energieeffiziente Bauweise und den Umstieg auf regenerative Energien  
hält die WBG Fürth in vielen Wohnobjekten die Betriebskosten auf niedrigem  
Niveau. Doch auch wir müssen uns den aktuellen Entwicklungen auf dem  
Energiemarkt stellen.

2€
g250
+ 2 €
GLASPFAND
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Veranstaltungen
Fürther Highlights

Wie schon in den beiden vorherigen 
Ausgaben trotzen Frankens belieb-
teste Komödianten auch dieses Mal 
wieder den gegenwärtigen Heraus-
forderungen mit jeder Menge Ironie 
und Sarkasmus. 

» Comödie | 19:30 Uhr

Heissmann & Rassau –  
„Sketchparade 3.0“ 

26.*
SEP // DIENSTAG

Die wohl bekannteste und meist-
gespielte Erzählung von Janosch 
nimmt Groß und Klein mit auf eine 
Reise um die Welt – und erzählt 
ganz nebenbei, worauf es im 
Leben wirklich ankommt.

» Stadttheater | 15:00 Uhr

Oh wie schön ist Panama –  
Familienstück von Janosch 

26.*
NOV // SONNTAG

Entlang der Stadtpark-Allee finden 
Besucher:innen neben verschiedenen 
Apfelsorten viele regionale Spezialitä-
ten, eine große Auswahl an Blumen, 
Imkereiprodukten, viele weitere Obst- 
und Gemüsesorten, Kunsthandwerk, 
Gestecke und Obstbäume. 

» Stadtpark-Allee

Apfelmarkt

15. OKT // SONNTAG

Konzerte, Comödie & Theater 

Märkte Messen

Der weltberühmte Grusel-Roman 
kommt hier als spektakuläres 
neues Musical auf die Bühne. Es ist 
ein modernes Musical-Drama von 
Kevin Schroeder mit Live-Musik 
von Marian Lux. 

» Stadttheater | 19:30 Uhr

Frankenstein – Musical von 
Kevin Schroeder

13.*
OKT // FREITAG

Als Gastspiel kommen die Bamber-
ger Symphoniker wieder nach Fürth. 
Dirigent Juraj Valčuha und Vadim 
Gluzman an der Violine führen 
durch die musikalischen Klänge von 
Silvestrov, Prokofjew und Tschai-
kowski. 

» Stadttheater | 19:30 Uhr

Bamberger Symphoniker –  
Bayerische Staatsphilharmonie

26. OKT // DONNERSTAG

Auf großer Deutschlandtour kommt 
der Stoffmarkt Holland auch in Fürth 
vorbei und bietet an den Ständen 
ein umfangreiches Stoffangebot 
zum Selbernähen, darunter Schnitt-
muster, Gardinen, Heimtextilien und 
Dekostoffe und vieles mehr.

» Fürther Freiheit  
 | 10:00–16:30 Uhr

Stoffmarkt Holland 

04. NOV // SAMSTAG

Selbstverfasste Texte, ein Zeitlimit 
von wenigen Minuten und keinerlei 
Hilfsmittel – einzig Mikrofon und 
Textblatt sind erlaubt. Das sind die 
Regeln. Das Publikum bestimmt den 
Sieger oder die Siegerin des Abends!

» Stadttheater | 19:30 Uhr

Frankenslam – Die 17. fränki-
sche Poetry Slam Meisterschaft

22. SEP // FREITAG

Die Berufswahlmesse, auf der 
junge Menschen gemeinsam mit 
ihren Eltern mit Unternehmen, 
Fach- und Hochschulen, Akade-
mien und Institutionen in den Dia-
log treten und wichtige Kontakte 
knüpfen können. 

»  Stadthalle | ab 14:00 Uhr

Parentum – Berufswahlmesse 
für Eltern & Jugendliche

20. OKT // FREITAG

Die größte Straßenkirchweih 
Deutschlands lockt auch dieses 
Jahr wieder mit jeder Menge 
Imbissstände, Marktbuden und 
Fahrgeschäfte zur Fürther Freiheit.

Michaelis-Kirchweih

30. 11. SEP – OKT

»  Fürther Freiheit

Zahlreiche Aussteller bringen  
alle Weinliebhaber:innen mit jeder 
Menge Fachwissen und einer 
großen Auswahl an Weinen und 
internationalen Delikatessen auf 
ihre Kosten.

Vinessio Weinmesse Fürth

04. 05. NOV NOV

»  Stadthalle | ab 12:00 Uhr

Die  

WBG Fürth 

wünscht Ihnen  

einen guten  

Appetit!

Pfiffig in den Herbst

Pfifferling-Quiche

»  Innenstadt | 17:00–22:00 Uhr 

Hier setzen Kunstschaffende die 
Örtlichkeiten der Fürther Innenstadt 
mit Licht in Szene. Das diesjährige 
Thema sind wieder Jubiläen oder 
Gedenktage aus 2023. Diese können 
frei gewählt werden. 

Fürther Glanzlichter 

Rund 300 Institutionen bieten mit 
einer bunten Palette an Veranstal-
tungen die einmalige Gelegenheit, 
hinter die Kulissen zu schauen und 
Wissenschaft hautnah zu erleben. 

»  Nürnberg, Fürth, Erlangen  
| ab 17:00 Uhr

Lange Nacht der Wissenschaften 

21. 11.OKT // SAMSTAG NOV // SAMSTAG

Zutaten für 8 Portionen
250 g Mehl
125 g Butter
5 Eier
3 El Milch
Mehl (zum Bearbeiten)
150 g Schalotten
2 Knoblauchzehen
300 g Pfifferlinge
2 El Zitronensaft
250 ml Schlagsahne
1 Bund Petersilie
Salz, Pfeffer

Zubereitung
•   Mehl und 1 TL Salz in einer Schüssel mischen. Butter in kleinen Stücken dazuge‑

ben und mit den Fingerspitzen unter das Mehl reiben. Anschließend 1 Ei und Milch 
zugeben und zügig zu einem glatten Teig kneten. Diesen zu einer Kugel formen, in 
Frischhaltefolie wickeln und mindestens 1 Stunde kaltstellen.

•    Teig auf bemehlter Arbeitsfläche zu einem Kreis ausrollen und eine gefettete  
Tarte‑Form mit dem Teig auslegen. Den Rand gut andrücken und 30 min kaltstellen. 
Teigboden mehrmals mit einer Gabel einstechen, mit Backpapier bedecken und  
beschweren. Im vorgeheizten Backofen bei 200 °C auf der mittleren Schiene 15 Minu‑
ten vorbacken. Danach Backpapier entfernen und den Boden weitere 10 min backen.

•   Schalotten und Knoblauch dünn schneiden. Pfifferlinge in eine Pfanne ohne Fett 
zugeben und andünsten. Danach Schalotten und Knoblauch zugeben und 2 Minuten 
mitbraten. Im Anschluss mit Salz, Pfeffer und Zitronensaft abschmecken und die Pilz‑
mischung auf dem Tarte‑Boden verteilen. 4 Eier und Schlagsahne quirlen und würzen. 
Zum Abschluss die Eiermasse über die Pilzmischung gießen und die Quiche im vor‑
geheizten Backofen bei 200 °C 25 ‑ 30 Minuten backen und im Anschluss servieren.
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*  Veranstaltungen, die auch an anderen Tagen stattfinden



Mo. – Mi.:  08.00 – 15.30 Uhr
Do.:  13.00 – 18.00 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr 

Wohnungsbaugesellschaft  
der Stadt Fürth mbH

Siemensstraße 28
90766 Fürth

 WBG Fürth
 wbg_fuerth

Ihr direkter Draht zu uns

0911 75 995 - ... www.wbg-fuerth.de

Termine sind gerne, nach vorheriger Absprache, außerhalb der Öffnungs‑ 
zeiten möglich. Schreiben Sie uns gerne per Mail an info@wbg-fuerth.de  
oder erreichen Sie unsere Fachabteilungen telefonisch unter:

Bau/ModernisierungEmpfang

Technisches Bestands-
management (TBM)

Frau Träger 0

Herr Schiffler 0

Teamleitung Kaufmännisches 
Bestandsmanagement (KBM)

Frau Krasser 412

Vermietung

Frau Knaack 432

Frau Petrick 434

Frau Andelfinger 431

Kundenbetreuung

Frau Revé 411

Frau Rewitzer 415

Fremdverwaltung

Soziales Wohnen

Frau Jung

Frau Jung

Frau Heffner

424

424

414

Frau del Alcázar 425

Frau Hänsch 421

Frau Schröder 422

Herr Polster

Herr Pechtold

302

301

Herr Schacha 311

Herr Jäger 312

Frau Gnizda 321

Herr Draws 322

Teamleitung Technisches  
Bestandsmanagement (TBM)

Herr Schultze 303

Kontakt


